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Muss:

· 2 Vorträge

· 2 Berichte

· Anwesenheitspflicht mit 1 Freischuss

Vortrag

· Vortragsart:

· Auf Tätigkeit bezogen

· Abgeschlossenes Thema

· Gliederung sollte vorab abgegeben werden.
· Speziell:

· Probleme aufzeigen 

· „Meilensteine“

· wenig tiefgreifende Theorie

· nicht:

· generelles Thema oder generelles Problem,
· Folien:

· „Am Besten immer noch Overhead-Projektor“ als z.B Beamer

· Möglichst:

· Stichwörter: „Weniger ist oft mehr“; bzw. kurze Sätze

· Schriftgröße 18 (pt)

· Pro Folie 1 Thema

· Nicht zu viel vorbereiten.

Bericht:
· Bitte per Email schicken (siehe oben).
· Ungefähr 4-6 Seiten (mindestens 3 Seiten) zzgl. Skizzen und Bildern

· Keine Ich-form sondern: „Es wurde…“
· Schriftgröße 12 (pt)

· Quellenangaben nicht vergessen.

· Die Zusammenfassung ist oft das wichtigste, da meist nur diese gelesen wird (wenn überhaupt).
Tipps zu einzelnen Vorträgen:

· Modelling/Design/Zukunftsforschung bei BMW

· Erste Folie auflegen, dann erst Reden

· Einzelstichpunkte genauer erklären, wenn sehr spezielles/kompliziertes Thema

· Erzähltes und Visuelles sollen Harmonieren.

· Mit kleineren Fehlern auf Folien soll man sich selber nicht belasten, sondern einfach übersehen.

· Man muss nicht alles Wissen. 

· Lernwände für die theoretische Mitarbeiterweiter-/ausbildung

· Flappsige Formulierungen vermeiden (á la Jerry Cotton)

· Nicht-Sätze vermeiden. Besser zeigen wie es ist und nicht wie es „nicht ist“.

· 7-8 Folien für ungefähr 15 min. Vortrag. (Ca. alle 2 Minuten eine neue Folie auflegen.)

· „Ich glaube…“-Sätze vermeiden. Besser: „Ein Takt dauert 67 Sekunden…“ 

· Alles was bei einem Vortrag geredet wird soll auf der Folie zumindest angedeutet sein.

· Aufgaben der Fertigungssteuerung (MTU) - Beispiel: Tyne-Triebwerk

· Follien sollen auch ohne Vortrag verständlich / in sich geschlossen sein.

· 2 - maliges Auflegen einer Folie vermeiden, besser wäre die gleiche Folie mit ergänzendem Inhalt.

· Ausgewogene Auslastung einer Folien.
· Zusammenfassung :

(z.B. Problem ( Wie ensteht Problem ( Was macht Taskforce ( Erfolge)
· Qualitätssicherung am Beispiel einer Hülsenstoßprüfmaschine für Steuertriebketten (IWIS)
· Skizzen benutzen

· Was auf der Folie lesbar sein könnte soll auch lesbar sein, sonst ausradieren, Schwärzen.
· Bilder im Bericht am Besten in den Anhang, aufgrund von Word (Zeilen-/ Seitenverschiebung). 
Anm.: Der Ersteller dieses Dokumentes machte gerade ähnliche Erfahrungen mit Word. Wenn jemand einen Jerry Cotton Roman findet, bitte Auszug einer flappsigen Formulierung schicken. Danke!
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